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Dr. phil. Jo han nes MÜLLER S.J.
Pro fes sor für So zial wis sen schaf ten und Ent wic klungs po li tik
Tel.: 089-2386-2351; E-mail: joh.mu el ler@hfph.mwn.de

Dr. rer. soc. Mi cha el HAINZ S.J.
Lehr be auf trag ter für So zial wis sen schaf ten
Tel.: 089-2386-2353; E-mail: m.hainz@hfph.mwn.de

Dr. jur. utr. Nor bert BRIESKORN S.J.
Pro fes sor für So zial- und Rechts phi lo so phie 
Tel.: 089-2386-2356; E-mail: n.bries korn@hfph.mwn.de

Dr. des., Dipl. Volksw. An dre as GÖSELE S.J.
Lehr be auf trag ter für Wis sen schafts theo rie, So zi al ethik
und Ein füh rung in die So zial wis sen schaf ten
Tel.: 089-2386-2358; E-mail: Goe se le@hfph.mwn.de

Dr. phil., Dipl. theol. Mi cha el REDER  
Do zent für So zial- und Re li gions phi lo so phie
Tel.: 089-2386-2357; E-mail: mi cha el.re der@hfph.mwn.de

Dr. phil., Dr. rer. pol. Jo han nes WALLACHER
Pro fes sor für So zial wis sen schaf ten und Wirt schafts ethik
Tel.: 089-2386-2359; E-mail: joh.wal la cher@hfph.mwn.de

Syl via EIBL M.A., Men schen rechts be auf trag te 
Tel.: 089-2386-2354; E-mail: s.eibl@hfph.mwn.de

Dipl. theol. Ka ro li ne DIETRICH M.A., MAS
As si stentin des For schungs- und Stu dien pro jekts                       
der Rot ten dorf-Stif tung
Tel.: 089-2386-2339; E-mail: rot ten dorf@hfph.mwn.de 

Mar tin KOWARSCH M.A. 
Mit ar bei ter im Pro jekt „Kli ma wan del und Ge rech tig keit“ 
E-mail: mar tinko warsch@web.de

Lei ter des In sti tuts

Ge schäfts füh rer

Wei te re
wis sen schaft li che
Mit ar bei ter

Freie Mit ar bei ter
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Dipl. Bibl. Ma ri on ENGELS, Bi blio thek
Tel.: 089-2386-2350

Wiss. Bibl., Dipl. Geogr. Hans HERGLOTZ, Bi bli otheks lei ter
Tel.: 089-2386-2355; E-mail: her glotz@hfph.mwn.de

Ce cy lia MILEWSKI M.A., Se kre ta ri at
Tel.: 089-2386-2354; E-mail: Se kre ta ri at.igp@hfph.mwn.de

An fang des Jah res wur de An dre as Gösele SJ an der Volks -
wirt schaft li chen Fa kultät der Lud wig-Ma xi mi li ans-Uni ver -

sität in München in Volks wirt schafts leh re pro mo viert. Bei der
Jah res ta gung von EUROJESS wur de er zum Präsi den ten die ser
Eu ropäischen Ver ei ni gung von Je sui ten in So zial wis sen schaf -
ten gewählt. Vom Ok to ber 2007 bis Juni 2008 ver bringt er das
Ter zi at, eine letz te Aus bil dungs pha se des Je sui te nor dens, in
Me xi ko.

Mi cha el Re der wur de zum Do zen ten für So zial- und Re li gions -
phi lo so phie der Hoch schu le für Phi lo so phie er nannt.

Mat ti as Kie fer hat das In sti tut ver las sen und ist seit 1. Ok to ber
2007 Um welt be auf trag ter der Erz diözese München und Frei -
sing. An sei ner Stel le wur de Ka ro li ne Diet rich As si sten tin des
For schungs- und Stu dien pro jekts der Rot ten dorf-Stif tung und
freie Mit ar bei te rin des In sti tuts. Zu vor war sie Re fer en tin im
Bun des mi nis te ri um für wirt schaft li che Zu sam men ar beit und
Ent wic klung, Re fe rat Maghreb und Mit tel meer po li tik. 

Als wei te rer frei er Mit ar bei ter stieß Mar tin Ko warsch zum In -
sti tut. Er wird als Pro mo tions sti pen di at der Franz-Fur ger-Stif -
tung im Pro jekt „Kli ma wan del und Ge rech tig keit“ mit ar bei ten.

Der Kli ma wan del mit sei nen Fol gen be herrscht seit ei ni gen
Mo na ten die öffent li che Auf merk sam keit. Ge ra de aus ei -

ner so zia le thi schen Per spek ti ve er scheint es da bei wich tig,
nicht nur auf die Fol gen für die In du strieländer zu ach ten, son -
dern den Aus wir kun gen auf die Ent wic klungsländer und ins be -
son de re die Ar men vor ran gi ge Auf merk sam keit zu schen ken.

Mit ar bei ter und
Mit ar bei te rin nen
in Bi blio thek und

Se kre ta ri at

Mit ar bei ter und
Mit ar bei te rin nen

Kli ma pro jekt
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Dies ist der Aus gangs punkt des Pro jekts „Kli ma wan del und
Ge rech tig keit: Kli ma po li tik als Bau stein ei ner ge rech ten und
nach hal ti gen Glo ba li sie rung“, wel ches das In sti tut seit Som -
mer 2007 für drei Jah re ge mein sam mit dem Pots dam-In sti tut
für Kli ma fol gen for schung (PIK) wis sen schaft lich be ar bei tet.
Auf trag ge ber sind das Bischöfli che Hilfs werk Mi se re or und die 
Münche ner Rück Stif tung „Vom Wis sen zum Han deln“. Die
Ko ope ra ti on die ser vier Ak teu re ist ein Aus druck dafür, dass
neue ge sell schaft li che Al li an zen möglich sind, die – un ge ach -
tet ih res un ter schied li chen Hin ter grunds – die Per spek ti ve der
Ar men im Blick ha ben. Sei tens des In sti tuts ar bei ten A. Gösele, 
M. Ko warsch, J. Müller, M. Re der und J. Wal la cher an die sem
Pro jekt mit.

Ziel des Pro jek tes ist es v.a., die Aus wir kun gen des Kli ma wan -
dels auf ärmste Länder, Re gio nen und Men schen zu un ter su -
chen und nach sinn vol len po li ti schen Hand lungs op tio nen zu
fra gen. Das Nach den ken über glo ba le Ge rech tig keit in die sem
Zu sam men hang ist ein spe zi fi scher Bei trag, den eine je sui ti -
sche In sti tu ti on leis ten kann. Das Pro jekt will gleich zei tig ei -
nen breit an ge leg ten Di alog zwi schen Wis sen schaft, Wirt -
schaft, kirch li chen Ak teu ren und Zi vil ge sell schaft ans toßen,
und zwar so wohl im Nor den wie im Süden. Eine nach hal ti ge
Verknüpfung von Kli ma- und Ar muts po li tik wird nämlich nur
dann ge lin gen, wenn man die Men schen vor Ort an der Dis -
kus si on um den Kli ma wan del und sei ne Fol gen be tei ligt. Ei nen 
ers ten Ein blick in die Pro jekt the ma tik bie tet das Dos sier „Kli -
ma wan del und Ge rech tig keit“ in: eins Ent wic klungs po li tik, 17-
18-2007.

Das Pro jekt wur de of fi ziell am 18. Sep tem ber 2007 in Pots dam 
mit ei ner ge mein sa men Pres se kon fe renz al ler be tei lig ten Ak -
teu re ge star tet. Im Rah men der Hoch schu le für Phi lo so phie
wur de die Auf ga ben stel lung des Pro jekts bei ei ner Ko ope ra -
tions ver an stal tung des In sti tuts mit der Fair-Tra de-In itia ti ve
am 25. Ok to ber vor ge stellt. Auch der Haupt vor trag der aka de -
mi schen Fei er am 16. No vem ber be han del te das The ma „Kli -
ma wan del und welt wei te Ar mut“. Für das kom men de Jahr
sind be reits meh re re Ver an stal tun gen zur The ma tik des Pro -
jekts ge plant, u.a. das Sym po si um des Rot ten dorf-Pro jekts am
6.-7. Juni 2008 in der Aula der Hoch schu le für Phi lo so phie. In -
for ma tio nen zum Pro jekt fin det man un ter:
www.kli ma-und-ge rech tig keit.de. 
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Wie schon in den ver gan ge nen Jah ren hat das In sti tut auch 
2007 auf vielfälti ge Wei se die An lie gen der Welt kir che

un terstützt. So war J. Müller Be ra ter der Kom mis si on X der
Deut schen Bi schofs kon fe renz und Vor sit zen der ih rer Wis sen -
schaft li chen Ar beits grup pe für welt kirch li che Auf ga ben. Ge -
mein sam mit J. Wal la cher war er Mit glied der Sach verständi -
gen grup pe „Welt wirt schaft und So zi al ethik”, die der obi gen
Ar beits grup pe zu ge ord net ist. Er gehörte darüber hin aus dem
Bei rat des Bischöfli chen Hilfs werks Mi se re or an. Im Rah men
der Deut schen Kom mis si on Jus ti tia et Pax war J. Wal la cher
Vor sit zen der des Sach be reichs Ent wic klung, J. Müller war Mit -
glied des Sach be reichs „Re li gio nen und Re li gions frei heit”. A.
Gösele ar bei te te im Sach aus schuss „Mis si on, Ent wic klung und 
Frie den” des Lan des ko mi tees der Ka tho li ken in Bay ern so wie
im Sach aus schuss „Ge rech tig keit, Frie den, Ent wic klung” des
Diöze san rats der Ka tho li ken der Erz diözese München und
Frei sing mit. 

Auch im Jahr 2007 fand un ter Lei tung von J. Mül ler und J.
Wal la cher in re gel mä ßi gen Ab stän den ein „So zia le thi -

sches Kol lo quium“ statt, in dem aus ge wähl te so zial wis sen -
schaft li che und so zia le thi sche The men un ter be son de rer Be -
rücks ich ti gung in ter na tio na ler Fra ge stel lun gen dis ku tiert wur -
den. Am 10. Juli re fer ier te Prof. Ste fan Krotz (Uni ver si tät Mé ri -
da/Me xi ko) über ak tu el le ge sell schaft li che Ent wic klun gen in
La tein ame ri ka.

Das Lehr an ge bot der In sti tuts mit glie der (S. 14-15) war we -
sent li cher Bau stein des Zu satz stu di ums „Ethik der Glo ba li sie -
rung. Grund la gen der So zial wis sen schaf ten“. 

Meh re re Mit glie der des In sti tuts tru gen als Ver ant wort li che
zur er folg rei chen Tä tig keit des For schungs- und Stu dien pro -
jekts „Glo ba le So li da ri tät – Schrit te zu ei ner neu en Welt kul tur“ 
der Rot ten dorf-Stif tung an der Hoch schu le für Phi lo so phie bei: 
J. Wal la cher als Lei ter, J. Mül ler als Mit glied des Bei rats und
ins be son de re M. Kie fer und – seit 1. Ok to ber – K. Diet rich als
As si stent(in).

Ab ge schlos sen und ins Netz ge stellt wur de im Jahr 2007 das 
E-Le ar ning-Pro jekt „Ak tu el le He raus for de run gen der Ka -

tho li schen So zial leh re“, das in Ko ope ra ti on mit dem Hein rich
Pesch Haus er stellt wur de und zu dem meh re re Fach leu te von
ver schie de nen Fa kul tä ten Bei trä ge lie fer ten. Vom In sti tut ar -
bei te ten  M. Re der  (Ko or di na ti on),  N.  Bries korn,  M.  Hainz,  

Dien ste für
Welt kir che

Hoch schu le für
Phi lo so phie

Zu sam men ar beit
mit dem Hein rich

Pesch Haus in 
Lud wigs ha fen
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J. Mül ler und  J. Wal la cher an die sem Pro jekt mit. Nä he re  In -
for ma tio nen über die se E-Le ar ning Platt form sind er hält lich
un ter: <http://aa228.do main kun den.de/ekath/pro jekt.aspx?
sm=8&sum=11> so wie  von  Frau  Ka trin  Zim mer mann
<zim mer mann@hph.kir che.org>, der zuständi gen Bil dungs -
re fer en tin im Hein rich Pesch Haus.

Wie in den ver gan gen Jah ren war das In sti tut an der Vor be rei -
tung und Lei tung der „Lud wigs ha fe ner Ge sprä che“ be tei ligt,
die vom 8.-9. No vem ber zum The ma „Be schäf ti gung und Ar -
beits lo sig keit im glo ba len Maßstab“ statt fan den. Haupt red ner
wa ren, ne ben aner kann ten Wis sen schaft le rIn nen, Mi nis ter -
prä si dent a.D. Dr. h.c. Er win Teu fel und In grid Sehr brock
(DGB).

Die Vor trä ge und Dis kus sio nen der im Sep tem ber 2006 ge -
mein sam mit dem Scri ba ni-Netz werk ver an stal te te ten

Afri ka-Kon fe renz sind mitt ler wei le un ter dem Ti tel „Afri ca and
Eu ro pe. Co-ope ra ti on in a Glo ba li zed World. Con fer en ce of
Scri ba ni - Eu ro pe an Je suit Net work“, he raus ge ge ben von J.
Mül ler  und  M.  Re der,  beim  LIT-Ver lag,  Müns ter  u.a.  2007,    
er schie nen. Außer dem gibt es ei nen 40-sei ti gen Essay, den
Wil li am Chis lett un ter dem Ti tel „Chan ging Afri ca. A so cio po li -
ti cal ana ly sis“ aus ei ni gen Haupt vor trä gen der Kon fe renz zu -
sam men ge stellt hat und der kos ten los als PDF he run ter zu la -
den   ist   un ter   der   Adres se:  <http://www.hfph.mwn.de/igp/
afri ka/essay zur-scri ba ni-ta gung>

Um im An schluss an die Afri ka-Kon fe renz wei te re Ko ope ra -
tions mög lich kei ten des In sti tuts mit afri ka ni schen Je sui ten ein -
rich tun gen im so zia len Feld aus zu lo ten, nahm S. Eibl am Welt -
so zial fo rum in Nai ro bi (20.-25. Ja nu ar 2007) und dem ihm vor -
ge schal te ten Tref fen der Ig na tia ni schen Fa mi lie (17.-19. Ja nu ar 
2007) teil. Für wei te re Pla nun gen wird A. Gö se le vor aus sicht -
lich im Früh som mer 2008 ei ni ge SJ-So zial in sti tu te in Afri ka be -
su chen.

Vom 19.-20. Ja nu ar fand das vom Nell-Breu ning-In sti tut
und dem In sti tut für Ge sell schafts po li tik ge mein sam ge -

tra ge ne „Mün chen-Frank furt-Tref fen“ wie der in Mün chen
statt, bei dem u.a. über alte und neue For men des Ka pi ta lis mus 
und über re li giö se Ent wic klun gen in Deutsch land dis ku tiert
wur de.

Schwer punkt
Afri ka

Sons ti ge
Ko ope ra tio nen
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Vom 12. Fe bru ar 2007 - 9. März 2007 hiel ten fünf Mit glie der
des In sti tuts (A. Gö se le, M. Kie fer, J. Mül ler, M. Re der, J. Wal la -
cher) für Je sui ten-Stu den ten an der Hoch schu le ein Se mi nar
über so zia le Ana ly se.

Mit glie der des In sti tuts (A. Gö se le, M. Hainz, M. Re der) wa ren
mit an der Vor be rei tung und Durch füh rung zwei er eu ro päi -
scher Je sui ten tref fen in Pieštany/Slo wa kei be tei ligt: an der „So -
zia len Wo che“, ei nem De le gier ten tref fen aus ver schie de nen
Ar beits fel dern des eu ro päi schen So zial apo sto la tes SJ zum
The ma „Spi ri tua li tät im So zial apo sto lat“ (24.-28. Au gust
2007), und am Kon gress von EUROJESS, der Ver ei ni gung von
Je sui ten und ih ren Mit ar bei tern in So zial wis sen schaf ten, zum
The ma Ar beitslo sig keit in Eu ro pa (28. Au gust - 1. Sep tem ber
2007).

J. Mül ler und M. Re der nah men am 11.-12. Ok to ber 2007 an
ei ner Kli ma ta gung und am Ver net zungs tref fen des eu ro päi -
schen Scri ba ni-Netz werks teil.

Das In sti tut (ver ant wort lich: J. Wal la cher) hat am 09.10.2007
in den Räu men der Hoch schu le für Phi lo so phie zu sam men mit 
dem Eine Welt Netz werk Bay ern e.V., dem Zu sam men schluss
der baye ri schen ent wic klungs po li ti schen Nicht re gie rungs or -
ga ni sa tio nen, den zwei ten „Run den Tisch Bay ern. So zial- und
Um welts tan dards bei Un ter neh men“ durch ge führt. Zahl rei -
che Ver tre ter von Un ter neh men, Wirt schafts ver bän den, Ge -
werk schaf ten, Mi nis te rien, Wis sen schaft, Nicht re gie rungs or -
ga ni sa tio nen und kirch li chen In itia ti ven dis ku tier ten u.a. mit
Clau dia Roth (Die Grü nen) und Her mann Un ter län der (CSU).
Im Rah men ei ner In fo bör se wur den er folg rei che Pro jek te zur
Durch set zung so zia ler und öko lo gi scher Stan dards vor ge -
stellt. Die Er geb nis se sol len wie die jen igen des Vor jah res tref -
fens pub li ziert wer den. Wei te re In for ma tio nen:                            
<http://www.ei ne welt netz bay ern.de/glo ba li sie rung/             
un ter neh men/061117/ge samt do ku men ta ti on_csr_061117.
pdf>.
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Das „INSTITUT FÜR GESELLSCHAFTSPOLITIK“ ist ein
Werk der Ge sell schaft Jesu, das sich dem „Ein satz für Ge -

rech tig keit“ als ei nem in te gra len Be stand teil des „Dien stes am
Glau ben“ wid met. Es steht in der Tra di ti on der so zial wis sen -
schaft li chen Tä tig keit des Or dens (be son ders des frü he ren
Hein rich Pesch Hau ses in Mann heim).

Trä ger  des  In sti tuts  ist  die  Deut sche  Pro vinz der  Je sui ten     
K. d. ö. R., Mün chen. Das In sti tut, das 1956 in Mann heim

sei nen An fang hatte, ist seit 1971 der Hoch schu le für Phi lo so -
phie, Phi lo so phi sche Fa kul tät S.J. in Mün chen als ein ei gen -
stän di ges In sti tut an ge glie dert.

Das In sti tut ist Mit glied von EUROJESS (Eu ro pe an Je suits in
So ci al Scien ces) und der „Ar beits ge mein schaft So zia le

Ge rech tig keit“ (So zial apo sto lat SJ) der Zen tral eu ro päi schen
Re gion des Je sui te nor dens. Eine enge Zu sam men ar beit be -
steht mit dem heu ti gen Hein rich Pesch Haus (HPH) in Lud -
wigs ha fen, dem Ca ri tas-Pirck hei mer-Haus (CPH) in Nürn berg, 
der Mis sions pro kur der deut schen Je sui ten in Nürn berg und
dem Je suit Re fu gee Ser vi ce (JRS).

Auf der Grund la ge ei ner phi lo so phisch-theo lo gi schen An -
thro po lo gie und aus ge hend von ei ner vor ran gi gen Op tion

für die Ar men will sich das In sti tut für Ge rech tig keit, Frie den
und Be wah rung der Schöp fung ein set zen. Es will be son ders
zur Ver wirk li chung der Men schen rech te, zu welt wei ter So li da -
ri tät und zu ei ner men schen wür di gen Ent wick lungs po li tik bei -
tra gen. Ent spre chend die ser Ziel set zung be müht sich das In -
sti tut um eine Vor ge hens wei se, die

• in ter dis zi pli när (ein schließ lich ethi scher und theo lo gi scher
Re fle xi on) ge sell schafts po li ti sche Kon zep te und so zia le Pro -
ble me  kri tisch  un ter sucht  und  wis sen schaft lich be ar bei tet,
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• den struk tu rel len und so zio kul tu rel len Aspek ten (Ge sell-    
schafts ana ly se) be son de re Auf merk sam keit schenkt,

• sich um eine uni ver sa le Sicht wei se (Ost-West- und Nord-
Süd-Be zie hun gen) be müht,

• pra xis orien tiert ist, um so das Be wusst sein der Öf fent lich keit 
für die se Zie le wecken und po li ti sche An stö ße ge ben zu kön -
nen,

• be son ders in den kirch li chen Be reich hin ein wirkt.

Zu den haupt säch li chen Auf ga ben des In sti tuts für Ge sell -
schafts po li tik ge hört es,

• Lehr ver an stal tun gen, haupt säch lich im Rah men der Hoch -
schu le für Phi lo so phie, an zu bie ten und durch zu füh ren,

• Kur se, Se mi na re, Ar beits krei se und Vor trä ge, im all ge mei -
nen in Zu sam men ar beit mit an de ren Bil dungs trä gern, zu
ver an stal ten,

• in wis sen schaft li chen, po li ti schen und kirch li chen Gre mien
wie auch in so zia len Be we gun gen mit zu ar bei ten,

• so zial wis sen schaft li che Stu dien und Pu bli ka tio nen zu för -
dern,

• zum Ge dan ken aus tausch und zur Zu sam men ar beit der   
deut schen Je sui ten, die im Be reich der So zial wis sen schaf ten 
tä tig sind oder aus ge bil det wer den, bei zu tra gen,

• die eu ro päi sche und welt wei te Zu sam men ar beit von Je-  
sui ten im so zial wis sen schaft li chen Be reich ak tiv zu un ter-   
stüt zen.
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Das In sti tut für Ge sell schafts po li tik ver fügt über eine
so zial wis sen schaft li che und ent wic klungs po li ti sche

Fach bi bli othek und Do ku men ta ti on. Mit ge gen wär tig rund
37.000 Bän den und gut 100 lau fen den Zeit schrif ten um fasst
sie grund le gen de Li te ra tur zu ei nem brei ten Spek trum aus
dem Be reich der So zial wis sen schaf ten; den Schwer punkt bil -
den  Bü cher und Zeit schrif ten zu den Be rei chen Glo ba li sie -
rung und Ent wic klungs po li tik. 

Wich ti ge SAMMELGEBIETE sind da bei u.a.:

Im Be reich So zial wis sen schaf ten:

P So zial- und Wirt schafts ethik
P Ka tho li sche So zial leh re; Kir chen und Ge sell schaft
P So zio lo gie; So zia le Pro ble me; So zial po li tik und Ar beits -

marktfra gen    
P Po li tik wis sen schaft
P Wirt schafts wis sen schaf ten

Im Be reich Glo ba li sie rung:

P In ter na tio na le Po li tik; EU-Fra gen                                                                  
P Welt wirt schaft
P (In ter na tio na le) Um welt fra gen (glo bal sus tai na bi li ty); Kli ma-

wan del
P Mi gra tions-, Flücht lings- und Asyl fra gen
P Schrif ten in ter na tio na ler Or ga ni sa tio nen (z.B. UNO; Welt-
   bank; WTO)

Im Be reich Ent wic klungs po li tik:

P Kir chen und Ent wick lung; Theo lo gien der Drit ten Welt
P Ent wick lungs theo rie; Ent wick lungs po li tik; Ent wick lungs hil fe
P Re gio nal- und Län der stu dien aus La tein ame ri ka, Afri ka und

Asien mit Schwer punkt Süd ost asien (In do ne sien, Phi lip pi -
nen).

Die for ma le und in halt li che Er schlie ßung der Li te ra tur wird
durch fol gen de Ka ta lo ge/OPACs (OPAC = On li ne Pub lic Ac -
cess Ca ta lo gue) ge währ leis tet:
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1) Im Web-Ka ta log HfPh/IGP-OPAC, der ge mein sam mit der
Bi blio thek der Hoch schu le für Phi lo so phie an ge bo ten wird,
wer den alle Be stän de der In sti tuts bi bli othek ab Er schei nungs -
jahr 1996 voll stän dig und die ab ca. 1990 er fass ten Bü cher zum 
grö ß ten Teil nach ge wie sen. Die ser OPAC ist über den Be nut -
zer-PC der In sti tuts bi bli othek und im In ter net un ter:
www.hfph.mwn.de/igp/opac.htm zu er rei chen.

Im Lau fe des Jah res wur den ei ni ge Ver bes se run gen im Zu gang
zum HfPh/IGP-OPAC vor ge nom men.

2) Alle Bü cher und zahl rei che Zeit schrif ten ar ti kel mit Er schei -
nungs jahr bis ein schließ lich 1995 wer den voll stän dig in den
Kar ten ka ta lo gen (Au to ren-/Ti tel ka ta log; Stand ort ka ta log;
Schlagwort ka ta log, bis 1979 Sys te ma ti scher und Län der-Ka ta -
log) nach ge wie sen (die nach die sem Schnitt jahr ab ge bro chen
wur den).

Mit „Gate way Bay ern“ kann über den Be nut zer-PC wie über
je den an de ren In ter net-PC ne ben al len im Münch ner Hoch -
schul netz zu gäng li chen OPACs (mit di rek ter Aus leih mög lich -
keit) auch auf vie le wei te re Bi bli othe ken und (Auf satz-) Da -
ten ban ken in Bay ern und welt weit (z.T. mit   On li ne-Fern -
leih mög lich keit) zu ge grif fen wer den.

Je weils zu Se mes ter be ginn wur den meh re re Ein füh rungs kur -
se in die Be nut zung des HfPh/IGP-OPACs und an de rer wich ti -
ger OPACs an ge bo ten.

In for ma tio nen zur BENUTZUNG:

Die In sti tuts bi bli othek steht ne ben den Stu die ren den der
Hoch schu le auch al len an de ren fach lich In ter es sier ten zur
Ver fü gung. Bü cher und Zeit schrif ten kön nen (bis auf ei nen
Prä senz be stand) auch nach Hau se ent lie hen wer den.  

Öff nungs zei ten:
Mon tag, Diens tag, Mitt woch, Frei tag:          09.00 - 13.00 Uhr;
Don ners tag:          12.30 - 17.30 Uhr 
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Som mer se mes ter 2007

Vor le sung: Rechts phi lo so phie. Eine Einführung (Bries korn)

Vor le sung: Eth no lo gi sche Kul tur an thro po lo gie: Eine Einfüh-
rung in das Stu di um „an de rer” Ge sell schaf ten und Zi vi li sa -
tionen (Krotz)

Vor le sung: Ent wic klungsländer zwi schen Staats zer fall und po -
li ti schem Wan del. Po li ti sche Ent wic klun gen un ter den Be -
din gun gen der Glo ba li sie rung (Müller)

Vor le sung: Wirt schafts ethik: Eine Einführung in Grund fra gen,
Begründungs for men und An wen dungs fel der (Wal la cher)

Se mi nar: Nach den ken über Freund schaft. Vom Fun da ment
des Staa tes zur En kla ve in der Ge sell schaft (Bries korn)

Se mi nar: Max We ber zu Po li tik, Re li gi on und Wirt schaft.
Einführung in Me tho de und In hal te (in Ko ope ra ti on mit dem
Rot ten dorf-Sym po si on „Öko no mie und Kul tur”)              
(Bries korn/Wal la cher)

Se mi nar: Phi lo so phi sche Ansätze zur Um welt et hik          
(Gösele/Re der)

Se mi nar: Kul tu ren und Ent wic klung: Po li ti sche Pro zes se und
so zial wis sen schaft li che Per spek ti ven in La tein ame ri ka             
(Krotz)

Se mi nar: „Rückkehr der Re li gi on in die Po li tik”. Wur zeln und
Fol gen ei nes welt wei ten Phäno mens (Müller/Re der)

Pro se mi nar: Grund tex te zur So zi al ethik. Lektüre se mi nar              
(Gösele)

Kol lo quium für Dok to ran den (Bries korn)

So zia le thi sches Kol lo quium (Mül ler/Wal la cher)
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Win ter se mes ter 2007/08

Vor le sung: Staats phi lo so phie: An ti ke und Mit tel al ter         
(Bries korn)

Vor le sung: Kli ma wan del und welt wei te Ar mut – eine epo cha le 
He raus for de rung. „Nach hal ti ge Ent wic klung“ an ge sichts
von Ar mut, Ar beit und Ernährung (Müller)

Vor le sung: Un ter neh mens et hik im Zeit al ter der Glo ba li sie -
rung: Theo re ti sche Re fle xio nen und prak ti sche An wen -
dungsfel der (Wal la cher)

Se mi nar: Ka tho li sche So zial leh re. Zu ih ren phi lo so phi schen
Vor aus set zun gen (Bries korn)

Se mi nar: Pla tons „Gor gi as“. Text lektüre (Bries korn)

Se mi nar: Von Klas si kern der so zio lo gi schen Em pi rie ler nen.
Zu Me tho den und In hal ten aus gewählter Un ter su chun gen
(Hainz)

Se mi nar: Kon tu ren ei ner neu en Welt ord nung. Wan del der
Rah men be din gun gen für die in ter na tio na le Po li tik (Müller)

Se mi nar: Ri chard Ror tys „Li be ra le Iro ni ke rin“ – Theo re ti sche
Grund la gen, Kri tik punk te und Schluss fol ge run gen für das
Verständnis von Mo ral, Po li tik und Re li gi on (Re der)

Pro se mi nar: Zur Ethik der Nach hal tig keit (Wal la cher)

Kol lo quium für Dok to ran den (Bries korn)

So zia le thi sches Kol lo quium (Müller/Wal la cher)

15



Mit her aus ge ber der Rei he „Glo ba le So li da ri tät – Schrit te
zu ei ner neu en Welt kul tur“ im Kohl ham mer-Ver lag,

Stutt gart. Fun drai ser der Hoch schu le für Phi lo so phie. 

Lei ter des Pro jekts „Sys te ma ti sie rung und Fle xi bi li sie rung des
Rechts. Die Rechts leh re der spa ni schen Spätscho las tik im
Span nungs feld zwi schen sys te ma ti schem An spruch und prak -
ti scher Wirk sam keit” (A 10) des Son der for schungs be rei ches
„Plu ra li sie rung und Au to rität in der Frühen Neu zeit (15.-17.
Jahr hun dert)” (SFB 573) an der Lud wig-Ma xi mi li ans-Uni ver -
sität München, der am 1. Ja nu ar 2008 be gin nen und eine Lauf -
zeit von vier Jah ren ha ben wird. 

Ar beits schwer punk te:

1. Ge schich te, Be grün dung und Pro ble me  der Men schen rech-
    te und des Völ ker rechts.

2. Staats-  und  Rechts phi lo so phie  der   Spa ni schen   Spätscho-
    las tik. 

3. Po li ti sche Ethik. 

Ver öf fent li chun gen:

Die Ver städ te rung der Welt, in: Stim men der Zeit 225 (2007)
433-434. 

Kind heit – Al ter – Men schen rech te, in: Päd ago gi scher Rund -
brief. Fach zeit schrift der Er zie hungs hil fe fach ver ban des,
Win ter 2006, 3f. 

Die Rechts in sti tu ti on der Skla ve rei in der Be ur tei lung der spät -
mit tel al ter li chen und früh neu zeit li chen Ka no nis tik, in: M.
Bel lo mo/O. Con do rel li (Hrsg.): Pro cee dings of the Ele venth
In ter na tio nal Con gress of Me die val Ca non Law (Ca ta nia,
30.7.-6.8.2000), Citta del Va ti ca no 2006, 715-731.
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VIII.  AUS DER ARBEIT DER 
          INSTITUTSMITGLIEDER



Wo für be nö ti gen wir über haupt ein Na tur recht? Sinn und Not -
wen dig keit des Na tur rechts aus phi lo so phi scher und theo lo -
gi scher Sicht, in: W. Här le/B. Vo gel (Hrsg. im Auf trag der
Konrad-Aden au er-Stif tung): Vom Rech te, das mit uns ge bo -
ren ist. Ak tu el le Pro ble me des Na tur rechts. Frei burg u. a.
2007, 97-126.

Recht und Ge walt bei Fried rich von Spee SJ, in: M. Kre mer /H.-
R. Reu ter (Hrsg.): Macht und Mo ral - Po li ti sches Den ken im
17. und 18. Jahr hun dert, Stutt gart 2007, 187-215.

Dok to ran din an der Hoch schu le für Phi lo so phie zum The -
ma: „Per sön lich keits kon zep te in West afri ka“. Men schen -

rechts be auf trag te am IGP. Teil nah me für das IGP am World
So ci al Fo rum so wie am Ig na tia ni schen Pre-Fo rum 2007 in Nai -
ro bi, Ke nia. Mit wir kung an der Edi ti on des Ta gungs ban des
„Afri ka and Eu ro pe: Coo per ati on in a Glo ba li zed World“ des
Scri ba ni-Netz werks. 

Ar beits schwer punk te:

1. Po li ti sche und Kul tur ge schich te in West Afri ka.

2. Au ßer eu ro päi sche so zial wis sen schaft li che und phi lo so phi -
sche Kon zep te. 

3. Is la mi sche Phi lo so phie im Mit tel al ter.

4. Afri ka ni sche und In di sche Phi lo so phie.

Ver öf fent li chun gen:

Re flec tions on the Pre li mi na ries for Im pro ving Afri can-Eu ro pe -
an Re la tions, in: J. Mül ler/M. Re der (Hrsg.): Afri ca and Eu ro -
pe: Coo per ati on in a Glo ba li zed World, Müns ter u.a. 2007,
34-50.
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Seit dem 1. Ok to ber 2007 wis sen schaft li che As si sten tin des
For schungs- und Stu dien pro jekts „Glo ba le So li da ri tät -

Schrit te zu ei ner neu en Welt kul tur“ der Rot ten dorf-Stif tung an
der Hoch schu le für Phi lo so phie                                 
(www.hfph.mwn.de/ein rich tun gen/rot ten dorf).                          
Ar beit  an  ei ner  Dis ser ta ti on.  Zu vor  Re fer en tin  am  Bun des-    
mi nis te ri um  für  wirt schaft li che  Zu sam men ar beit  und  Ent- 
wicklung (BMZ), Re fe rat Maghreb und Mit tel meer po li tik.

Ar beits schwer punk te:

1. Ent wic klungs po li tik.

2. Wirt schafts-, Um welt- und So zi al ethik.

3. Re li gio nen und in ter re li giö se Ko ope ra ti on.

Ver öf fent li chun gen:

(Mit Jo han nes Mül ler): In ter re li giö se Ent wic klungs zu sam men -
ar beit. Sicht der Hilfs wer ke und Er fah run gen in In do ne sien,
Ma lay sia und Phi lip pi nen - Vor stel lung der Stu die, in: J. Mül -
ler/M. Re der (Hg.): In ter re li giö se So li da ri tät im Ein satz für
die Ar men, Ber lin/Müns ter 2007, 9-26.

Hin ter grund pa pier zur Rol le der deut schen bi la ter alen Ent-
wic klungs zu sam men ar beit in Nord afri ka/Nah ost im Rah -
men der Eu ro päi schen Nach bar schafts po li tik, Bonn (BMZ)
2007, 32 S. (un ver öff. Ma nu skript).

Mit glied im Sach aus schuss „Ge rech tig keit, Ent wic klung,
Frie den“ des Diö ze san rats der Ka tho li ken der Erz diö ze -

se Mün chen und Frei sing und des Sach aus schus ses „Mis si on,
Ent wic klung und Frie den“ des Lan des ko mi tees der Ka tho li ken
in Bay ern. Vor sit zen der der Ar beits ge mein schaft So zia le Ge -
rech tig keit (So zial apo sto lat SJ) und Ko or di na tor für das So zial -
apo sto lat in der Zen tral eu ro päi schen Re gi on des Je sui te nor -
dens. Ab schluss einer Pro mo ti on in Volks wirt schafts leh re zum 
The ma „Nor ma ti ve Ur tei le in der Öko no mie“. 
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Ar beits schwer punk te:

1. So zi al ethik. 

2. Gei sti ge Ei gen tums rech te.

3. Grund la gen fra gen  der  öko no mi schen   Ent schei dungs theo-
    rie.

Wis sen schaft li che Kon tak te nach Ost eu ro pa, ins be son de -
re Po len. In die sem Rah men Se mi nar „In Which So cie ty

Do We Live? How So ci al Scien ces Ana ly se the Con tem po ra ry
World“ an der Phi lo so phisch-Päda go gi schen Hoch schu le Ig-
natia num in Kra kau im Frühjahr 2007.

Ar beits schwer punk te: 

1. Re li gions so zio lo gie.

2. Theo rien zur Deu tung der Ge gen warts ge sell schaft.

3. Pro ble ma tik der Flücht lin ge und der Ab schie bungs haft.

4.  Zu sam men hang   von   Glau be  und  Ge rech tig keit;  Ig na ti us
    von Loyo la und die Ar men.  
   
5. Ka tho li sche So zial leh re. 

Ver öf fent li chun gen:

Je sui ten zwi schen Verbürger li chung und „Freund schaft mit
Ar men“, in: Je sui ten in tern, Nr. 1/2007, 47-51.

Two Ways of Ana ly zing Eu ro pe an So cie ties, in: Pro mo tio Ius ti -
tiae Nr. 97 (2007) 42-50.

Three Main Ways of Ana ly sing Eu ro pe an So cie ties, un ter:
http://www.hfph.mwn.de/igp/igppap/eu ro pa
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Be ra ter der Kom mis si on X für welt kirch li che Auf ga ben der
Deut schen Bi schofs kon fe renz und de ren Un ter kom mis-

sion für wis sen schaft li che Auf ga ben im welt kirch li chen Be -
reich. Vor sit zen der der Wis sen schaft li chen Ar beits grup pe für
welt kirch li che Auf ga ben der Deut schen Bi schofs kon fe renz.
Mit glied der Sach verständi gen grup pe „Welt wirt schaft und So -
zi al ethik“, die der obi gen Ar beits grup pe zu ge ord net ist. Mit -
glied der Ar beits grup pe „Re li gio nen und Re li gions frei heit“ der
Deut schen Kom mis si on Jus ti tia et Pax. Mit glied des Mi se re or-
Bei rats. 

Mit her aus ge ber der Rei he „Glo ba le So li da rität - Schrit te zu ei -
ner neu en Welt kul tur“ im Ver lag Kohl ham mer, Stutt gart u.a.
so wie He raus ge ber (mit Hans Gol ler) der Rei he „Kon-Tex te.
Wis sen schaf ten in phi lo so phi scher Per spek ti ve“ im Ver lag
Kohl ham mer, Stutt gart u.a.

Ar beits schwer punk te: 

1. Kli ma wan del und welt wei te Ar mut. 

2.  Ethi sche und so zio-kul tu rel le Di men si on der Ent wic klungs-
    po li tik und  Welt ord nungs po li tik.

3. Viel falt der Kul tu ren und Re li gio nen im glo ba len Span nungs-
    feld von Kon flikt und Be geg nung.

Ver öf fent li chun gen:

Masa De pan bagi Anak-anak di Se lu ruh Bumi: Pe ri hal Si tua si
Anak-anak di Ne ga ra-ne ga ra Mis kin (Eine Zu kunft für die
Kin der welt weit: Zur Si tua ti on von Kin dern in den ar men
Ländern), in: Dis kur sus (Ja kar ta) 5 (2006) No. 2, 131-163.

(Mit Jo han nes Wal la cher): Vier zig Jah re Po pu lo rum Pro gres -
sio. Ein Mei lens tein auf dem Weg zu ei ner welt wei ten So zial -
leh re, in: Stim men der Zeit 225 (2007) 168-180.

Hrsg. (mit Mat ti as Kie fer): Frau en – Ge win ne rin nen oder Ver -
lie re rin nen der Glo ba li sie rung? Neue He raus for de run gen
für eine Gen der-ge rech te Welt ord nung, Stutt gart 2007, XVI
+ 158 S.
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(Mit Mat ti as Kie fer): Gen der ge rech tig keit und Glo ba li sie rung
(Ein lei tung), in: J. Müller/M. Kie fer (Hrsg.): Frau en – Ge win -
ne rin nen oder Ver lie re rin nen der Glo ba li sie rung? Stutt gart
2007, IX-XVI.

Frau en – Stief kin der der Welt re li gio nen?, in: J. Müller/M. Kie -
fer (Hrsg.): Frau en – Ge win ne rin nen oder Ver lie re rin nen der 
Glo ba li sie rung? Stutt gart 2007, 79-95 (Dis kus si on 96-105).

Blick in die Welt. Sich von um-welt-wei ter So li da rität be we gen
las sen, in: Freun de und Förde rer des Zen trums für Um welt
und Kul tur Be ne dikt be uren e.V.: um-welt-weit. Glo ba les
öko lo gi sches En ga ge ment der Sa le sia ner Don Bos cos. 14.
Pfingst sym po si on, München 2007, 12-20.

Hrsg. (mit Mi cha el Re der und To bi as Kar cher): Re li gio nen und
Glo ba li sie rung, Stutt gart 2007, IX-XIII + 140 S.

(Mit Mi cha el Re der und To bi as Kar cher): Re li gio nen und Glo -
ba li sie rung. Ein lei tung, in: J. Müller u.a. (Hrsg.): Re li gio nen
und Glo ba li sie rung, Stutt gart 2007, IX-XIII.

Re li gio nen – Quel le von Ge walt oder An walt der Men schen?
Über le gun gen zu den Ur sa chen der Am bi va lenz von Re li gio -
nen, in: J. Müller u.a. (Hrsg.): Re li gio nen und Glo ba li sie rung, 
Stutt gart 2007, 120-138.

Hrsg. (mit Mi cha el Re der): In ter re li giöse So li da rität im Ein satz
für die Ar men. Beiträge zu ei ner Fach kon fe renz zur In ter re li -
giösen Ent wic klungs zu sam men ar beit der Wis sen schaft li -
chen Ar beits grup pe für welt kirch li che Auf ga ben der Deut -
schen Bi schofs kon fe renz am 27./28. März 2006, Ber lin/
Münster 2007, 143 S.

In ter re li giöse So li da rität im Ein satz für die Ar men. Das Pro jekt
In ter re li giöse Ent wic k lungs zu sam men ar beit – Einführung,
in: J. Müller/M. Re der (Hrsg.): In ter re li giöse So li da rität im
Ein satz für die Ar men, Ber lin/Münster 2007, 3-8.

(Mit Ka ro li ne Diet rich): In ter re li giöse Ent wic klungs zu sam -
men ar beit. Sicht der Hilfs wer ke und Er fah run gen in In do ne -
sien, Ma lay sia und Phi lip pi nen - Vor stel lung der Stu die, in: J.
Müller/M. Re der (Hrsg.): In ter re li giöse So li da rität im Ein satz
für die Ar men, Ber lin/Münster 2007, 9-26.
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Ke ter ja li nan Bu daya dan Aga ma: Akar-Akar Am bi va len si Aga -
ma (Ver floch ten heit von Kul tur und Re li gi on - Wur zeln der
Am bi va lenz von Re li gio nen), in: Har to no Budi/Pur wat ma
(Hrsg.): Be la jar Ber-Teo lo gi dari Romo Kie ser: Kata Me rang -
kai Hi dup, Yo gya kar ta 2007, 193-222.

Kli ma wan del und welt wei te Ar mut, in: Stim men der Zeit 225
(2007) 649-650.

Hrsg. (mit Mi cha el Re der): Afri ca and Eu ro pe. Co-ope ra ti on in
a Glo ba li zed World. Con fer en ce of Scri ba ni - Eu ro pe an Je -
suit Net work, Münster u.a. 2007, 232 S.

(Mit Mi cha el Re der): In tro duc ti on, in: J. Müller/M. Re der
(Hrsg.): Afri ca and Eu ro pe, Münster u.a. 2007, 9-11.

In ter re li gi ous Coo per ati on for Hu man De ve lop ment, in: J.
Müller/M. Re der (Hrsg.): Afri ca and Eu ro pe, Ber lin 2007,
198-203.

(Mit Mi cha el Re der und Jo han nes Wal la cher): Die öko lo gi sche 
Ar muts fal le. Kli ma wan del als neue He raus for de rung für die
Ar muts bekämpfung, in: eins Ent wic klungs po li tik. Dos sier
Kli ma wan del und Ge rech tig keit, 17-18-2007, XII-XIV.

Ein heit der Mensch heit und Welt ge mein wohl, in: Deut sche Bi -
schofs kon fe renz (Hrsg.): „Die Mensch heits fa mi lie, Ge mein -
schaft des Frie dens“. Welt tag des Frie dens 2008, Bonn
2007, 4-5. 

Zuständig für Pro jekt ko or di na ti on und in halt li che Be ar bei -
tung des Pro jek tes „Kli ma wan del und Ge rech tig keit. Kli -

ma po li tik als Bau stein ei ner ge rech ten Glo ba li sie rung und
nach hal ti gen Ar muts bekämpfung“, das das IGP seit Som mer
2007 zu sam men mit der Münche ner Rück Stif tung („Vom
Wis sen zum Han deln“), dem Bischöfli chen Hilfs werk MISE-
REOR und dem Pots dam-In sti tut für Kli ma fol gen for schung
durchführt. Wis sen schaft li che For schung im Rah men ei nes
Ha bi li ta tions pro jek tes zum The men feld „Re li gi on im ak tu el len 
Dis kurs der po li ti schen Phi lo so phie“.
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Ar beits schwer punk te:

1. Um welt et hik mit Schwer punkt Ethik des Kli ma wan dels.

2.  Phi lo so phi sche,  po li ti sche, öko no mi sche und kul tu rel le As-
    pek te der Glo ba li sie rung. 

3. Re li gi on   im  ak tu el len   phi lo so phi schen   Dis kurs   (Schwer-
    punkt: Re li gi on und Kul tur).

4.  Ak tu el le  Fra gen  der po li ti schen Phi lo so phie (Ge rech tig keit,
    Uni ver sa lis mus – Re la ti vis mus).

Ver öf fent li chun gen:

Hrsg. (mit Jo han nes Müller und To bi as Kar cher):  Re li gio nen
und Glo ba li sie rung, Stutt gart 2007, IX-XIII + 140 S.

Hrsg. (mit Jo han nes Müller): Afri ca and Eu ro pe. Co-ope ra ti on
in a Glo ba li zed World. Con fer en ce of Scri ba ni - Eu ro pe an Je -
suit Net work, Münster u.a. 2007, 232 S.

Hrsg. (mit Jo han nes Müller): In ter re li giöse So li da rität im Ein -
satz für die Ar men. Beiträge zu ei ner Fach kon fe renz zur In -
ter re li giösen Ent wic klungs zu sam men ar beit der Wis sen -
schaftli chen Ar beits grup pe für welt kirch li che Auf ga ben der
Deut schen Bi schofs kon fe renz am 27./28. März 2006, Ber lin/
Münster 2007, 143 S. 

Glau be und Wis sen - Re li gi on und Kul tur. Span nungs fel der re -
li gions phi lo so phi scher Dis kur se, in: J. Müller/M. Re der/T.
Kar cher (Hrsg.): Re li gi on im Pro zess der Glo ba li sie rung.
Stutt gart u.a. 2007, 34-48.

Phi lo so phisch le ben heißt, ein öffent li cher In tel lek tu el ler zu
sein. An re gun gen von Ri chard Ror ty und Jürgen Ha ber mas
zur Fra ge nach dem ge lun ge nen phi lo so phi schen Le ben, in:
H. Schlüter/M. Schwartz (Hrsg.): Phi lo so phisch le ben - Le -
ben der Phi lo so phen. Im pul se von Pla ton bis Fou cault.
Münster 2007, 101-112.

Re form des Welt han dels und der WTO. Ethi sche und po li ti -
sche Über le gun gen un ter be son de rer Berücksich tung der
Hand lungsmöglich kei ten der Ka tho li schen Kir che, in: Stim -
men der Zeit 225 (2007) 389-401.
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Theo re ti sche und prak ti sche Span nungs fel der in ter re li giöser
Ent wic klungs zu sam men ar beit, in: J. Müller/M. Re der
(Hrsg.): In ter re li giöse So li da rität im Ein satz für die Ar men,
Münster 2007, 135-149.

Welt han del und Ar mut. Wie so und wie bei der Ge stal tung des
Welt han dels stärker auf Ar mut ge ach tet wer den kann, in:
Stu den ten in itia ti ve Wirt schaft und Um welt e.V. (Hrsg.):
Welt wei ter Han del? (K)eine Chan ce für alle? Münster 2007,
25-48.

Wis sen, Recht und die Gren zen der Ethik: Vier so zio lo gi sche
The sen zu So zial- und Um welts tan dards, in: A. Fo na ri  u.a.
(Hrsg.): Run der Tisch Bay ern: So zial- und Um welts tan dards
bei Un ter neh men. Augs burg/München 2006, 33-44.

(Mit Jo han nes Müller und Jo han nes Wal la cher): Die öko lo gi -
sche Ar muts fal le. Kli ma wan del als neue He raus for de rung
für die Ar muts bekämpfung, in: eins Ent wic klungs po li tik.
Dos sier Kli ma wan del und Ge rech tig keit, 17-18-2007, XII-
XIV.

Mit glied der Sach verständi gen grup pe „Welt wirt schaft und 
So zi al ethik“ der Wis sen schaft li chen Ar beits grup pe für

welt kirch li che Auf ga ben der Deut schen Bi schofs kon fe renz.
Mit glied der Deut schen Kom mis si on Jus ti tia et Pax und Mo -
der ator ih res Sach be reichs Ent wic klung. In die sem Zu sam -
men hang Vor be rei tung ei ner ge mein sa men Erklärung „Ge -
rech tig keit statt Gna den brot“ der Eu ropäischen Kom mis si on
Jus ti tia et Pax für die Fas ten ak ti on 2008. Auf Ein la dung des
Bischöfli chen Hilfs werks Mi se re or Teil nah me an dem In ter na -
tio na len Kon gress zu „So ci al Jus ti ce, So ci al Re spon si bi li ty and
So ci al So li da ri ty“, ver an stal tet von der Viet na me se Aca de my of 
So ci al Scien ces und Mi se re or, in Ha noi im Ok to ber 2007.

Lei ter des For schungs- und Stu dien pro jekts „Glo ba le So li da -
rität - Schrit te zu ei ner neu en Welt kul tur“ der Rot ten dorf-Stif -
tung (En ni ger loh/West fa len) an der Hoch schu le für Phi lo so -
phie. In die ser Funk ti on Lei tung des In ter dis zi plinären Sym po -
sions „Öko no mie und Kul tur. Glo ba les Wirt schaf ten im Span -
nungs feld kul tu rel ler Viel falt“ im Mai 2007 und der Wis sen -
schaft li chen Kol lo quien „In ne ris la mi sche Re form de bat ten (mit 
Schwer punkt Türkei)“ im Juni 2007 und „Zur ge sell schaft li -
chen Ver ant wor tung von Un ter neh men“ im No vem ber 2007.
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Ar beits schwer punk te:

1. „Glo ba li sie rung“ und ihre viel fäl ti gen Er schei nungs for men,
       un ter be son de rer Be rück sich ti gung der ethi schen Re fle xion
     und po li ti schen  Ge stal tung der öko no mi schen Glo ba li sie-
     rung (Welt han del, glo ba le Fi nanz märk te). 

2.  Grund la gen der Wirt schafts- und Un ter neh mens et hik und
     ihre An wen dung, ins be son de re auf Fra gen im Kon text von
     Welt wirt schaft und Ent wick lung.

3. Kli ma wan del und Ge rech tig keit.

4. Öko no mie  und  Kul tur  in  ih rer wech sel sei ti gen Ver flech-
    tung.

Ver öf fent li chun gen:

Test fall für kohären te Po li tik. Welt wei ter Agrar han del, in:
salzkörner. In for ma tions dienst des Zen tral ko mi tees der
Deut schen Ka tho li ken (ZdK) 12 (18.12.2006), Nr. 6, 6f.

Hrsg. (mit A. Fo na ri und N. Stamm): Run der Tisch Bay ern: So -
zial- und Um welts tan dards bei Un ter neh men, Augs burg/
München 2006.

So zial- und Um welts tan dards im Kon text von „Cor po ra te So ci -
al Re spon si bi li ty“, in: J. Wal la cher u.a. (Hrsg.): Run der Tisch
Bay ern: So zial- und Um welts tan dards bei Un ter neh men,
Augs burg/München 2006, 21-31.

(Mit Jo han nes Müller): Vier zig Jah re Po pu lo rum Pro gres sio.
Ein Mei lens tein auf dem Weg zu ei ner welt wei ten So zial leh -
re, in: Stim men der Zeit 225 (2007)168-180.

Zwi schen Frei wil lig keit und Zwang. Die men schen recht li che
Ver ant wor tung trans na tio na ler Un ter neh men, in: Her der
Kor re spon denz 61 (2007) 264-268.

Ent wic klung ist der Name für Frie den. Die En zyk li ka „Po pu lo -
rum Pro gres sio“ – ein Mei lens tein auf dem Weg zu ei ner
welt wei ten So zial leh re, in: Die Ta ges post, Nr. 36 vom 24.
März 2007.
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Im pul se der öko no mi schen Glücksfor schung für die Wirt -
schafts ethik: Wirt schaft li ches Han deln, Well-being und
Glück, in: Per so nalführung Nr. 8/2007, 24-34.

(Mit Ott mar Eden ho fer): Ein ge mein sa mes Pro jekt. Wie sind
Kli masch utz und Ar muts bekämpfung zu ver ein ba ren?, in:
eins Ent wic klungs po li tik 17-18-2007: Dos sier zum The ma
„Kli ma wan del und Ge rech tig keit“, Vf.

(Mit Jo han nes Müller und Mi cha el Re der): Die öko lo gi sche Ar -
muts fal le. Kli ma wan del als neue He raus for de rung für die Ar -
muts bekämpfung, in: eins Ent wic klungs po li tik 17-18-2007:
Dos sier zum The ma „Kli ma wan del und Ge rech tig keit“, XII-
XIV.

Gefährde te Le bens grund la ge Was ser. Ethi sche Maßstäbe für
eine nach hal ti ge Was ser po li tik, in: In ter es se (hrsg. vom So -
zial re fe rat der Diözese Linz) Nr. 3/2007, 4f.

Mün chen, 7. Ja nu ar 2008
M. Hainz / C. Mi lewski / J. Mül ler
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